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Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)  
[Universitätswahlen, Erstellung des Wählerverzeichnisses sowie Einreichung von Wahlvorschlägen] 

Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist der Universität Freiburg ein wesentliches Anliegen und wir 
möchten, dass Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten umfassend informiert sind.  

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten (im Folgenden „Daten“) gemäß den gesetzlichen Vorgaben 
und gestalten dies in transparenter Weise. Mit den folgenden Datenschutzinformationen erläutern wir Ihnen, 
inwiefern in Zusammenhang mit den Wahlen Daten verarbeitet werden, zu welchen Zwecken und auf welcher 
Rechtsgrundlage dies erfolgt. Zudem erhalten Sie Auskunft über Ansprechpartner sowie Ihre Rechte.  
 

Verantwortlicher im datenschutzrechtlichen Sinne    

 

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
gesetzlich vertreten durch die Rektorin  
Prof. Dr. Kerstin Krieglstein 
Friedrichstraße 39, 79098 Freiburg 
0761/203-0 
info@uni-freiburg.de 
https://www.uni-freiburg.de 
 
Wahlamt 
Dr. Tobias Haas und Ulrike Hülsmann, Wahlleitung 
wahlamt@zv.uni-freiburg.de Telefon 0761 203-4850/4851 
 

Datenschutzbeauftragter 

 

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
Der Datenschutzbeauftragte 
Friedrichstraße 39, 79098 Freiburg 
datenschutzbeauftragter@uni-freiburg.de 

Beschreibung der Verarbeitungstätigkeit und Zweck der Datenverarbeitung      

 

Erstellung des Wählerverzeichnisses, Erfassung und Übermittlung der Wahlvorschläge 
sowie Ergebnisermittlung  

Die Durchführung der Wahlen ist gesetzlich und satzungsmäßig vorgeschrieben. Die Wahlord-

nung regelt, welche Daten hierfür im Einzelnen erfasst werden. Datenverarbeitung zum Zwecke 

der Erfüllung sonstiger hoheitlicher/öffentlicher Aufgaben: Art. 6 Abs. 1 Unterabs. 1 lit. e i.V.m. 

Abs. 3 Satz 1 lit. b DSGVO in Verbindung mit § 4 LDSG in Verbindung mit §§ 2, 9 Abs. 8, 12 

Abs. 1 Satz 1 LHG i.V.m. § 4 Grundordnung der Universität Freiburg und der Wahlordnung der 

Universität Freiburg 

 

Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung       

 

 
Art. 6 Abs. 1 Unterabs. 1 lit. e i.V.m. Abs. 3 Satz 1 lit. b DSGVO in Verbindung mit § 4 LDSG in 
Verbindung mit §§ 2, 9 Abs. 8, 12 Abs. 1 Satz 1 LHG i.V.m. § 4 Grundordnung der Universität 
Freiburg und der Wahlordnung der Universität Freiburg 
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Hinweise zur Veröffentlichung im Internet sowie Druckerzeugnissen der Universität, regionalen, 
überregionalen und inter- nationalen Presse 

Bei einer Veröffentlichung personenbezogener Daten im Internet (bspw. Webseiten, Social-Media-Kanäle) 
kann in der Regel weltweit von jedermann auf diese personenbezogenen Daten zugegriffen werden. Die 
Daten können heruntergeladen und für andere Zwecke verwendet werden. Eine Einflussnahme auf die wei-
tere Verarbeitung oder Löschung der Daten durch die Universität ist einem solchen Fall nicht mehr möglich. 

Speicherdauer oder Kriterien für die Festlegung der Dauer         

 

Die Daten werden gelöscht, soweit die Verarbeitung für die o.g. Zwecke nicht mehr erforderlich 
ist. Näheres regelt die Wahlordnung. 

Gegebenenfalls werden die Daten vom zuständigen Universitätsarchiv übernommen und dort 
in der Regel unbegrenzt aufbewahrt. 

Empfängerkategorien 

 

Wahldienstleister sowie Beschäftigte der Universität, die die Daten im Rahmen ihrer dienstli-
chen Aufgabenerfüllung verarbeiten. 

Darüber hinaus müssen entsprechend der archivrechtlichen Vorschriften alle Unterlagen der 
Universität vor ihrer Löschung dem Universitätsarchiv angeboten werden. Das Archiv entschei-
det im Einzelfall darüber, welche Unterlagen übernommen werden. 

 

Ihre Rechte als betroffene Person          

Sie haben das Recht, von der Universität Freiburg Auskunft über die zu Ihrer Person verarbeiteten 
Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO).  

Sie haben das Recht, unrichtig gespeicherte Daten berichtigen bzw. vervollständigen zu lassen (Art. 16 
DSGVO).  

Sie haben unter bestimmten Voraussetzungen das Recht auf Löschung Ihrer Daten (Art. 17 DSGVO). 

Sie haben unter bestimmten Voraussetzungen das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 
DSGVO) 

Sie haben unter bestimmten Voraussetzungen das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO). 

 

Falls Sie Fragen zur Verarbeitung Ihrer Daten haben oder Betroffenenrechte gegenüber der Universität 
Freiburg geltend machen möchten, wenden Sie sich bitte an datenschutz@uni-freiburg.de. 

 
 


